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Von 1000 aller Erwerbstätigen nebst Berufszugehörigen (Familienangehörige)
entfielen auf:

1895 1907
Von Ivo Erwerbstätigen

waren werblich

1895 1907

Land- und Forstwirtschaft, Gärtnerei und Tier-
zucht, Fischerei 358 286,5 33,1 46,5

Industrie und Bergbau 391 427,5 18,4 18,7

Handel und Verkehr (einschl. Gastwirtschaft) 115 134 21,8 26,8

Häusliche Dienste 17 13 54,1 68,0

Freie Berufe, Beamte und Militär 55 55 12,4 16,6
Ohne Beruf 64 84 52,1 52,7

Alle Berussgruppen 1000 1000 29,8 33,8

Die Urproduktion beschäftigt sich mit der Gewinnung von Rohstoffen, die
Industrie mit der Herstellung von mehr oder weniger gebrauchsfertigen Gegen-
ständen, alfo von Halb- und Ganzfabrikaten, während Handel und Verkehr die
Beförderung der Güter von den Stätten der Erzeugung zu denjenigen des
Bedarfs besorgen.

II. Gegenseitige Stellung der Wirtschaftszweige. Die einzelnen Zweige
der Volkswirtschaft stehen nicht zusammenhanglos da, sondern sind vielfach aufein-
ander angewiesen oder miteinander verbunden, so daß die Blüte des einen Zweiges
die Blüte eines anderen, aber auch seinen Niedergang zur Folge haben kann.

So haben z. B. unsere großen Industrien fast alle den Bergbau zur Grundlage.
Das gilt nicht nur von denjenigen, welche Metalle, Salze, Steine usw. verarbeiten,
sondern auch von den meisten übrigen. Denn heute sind sie sast alle auf die Verwendung
von Maschinen und eisernen Werkzeugen und damit auf den Eisenbergbau, viele auch auf
die Benutzung des Dampfes als treibende Kraft und damit auf den Kohlenbergbau
angewiesen. Eine eigene Erzeugung reichlicher und in der Güte wertvoller Kohlen, sowie
Reichtum an Eisenerzen erhöhen daher die industrielle Leistungsfähigkeit eines Landes ganz
bedeutend. Andererseits wirken Menge und Art des Bedarfes an Kohlen bestimmend auf
die Gewinnung derselben, und die wachsende Nachfrage nach Maschinen regt den Bergbau
auf Eisen zu immer stärkerer Produktion an. In derselben Weise ist die Landwirtschaft
durch ihre zunehmende Benutzung von Maschinen und eisernen Gerätschaften zu Bergbau
und Industrie in ein wechselseitiges Abhängigkeitsverhältnis getreten. Die Entdeckung der
Wissenschast, daß aus Rüben Zucker gewonnen werden kann, veranlaßte die Land-
Wirtschaft zum stärkeren Anbau dieser Frucht, die Industrie mußte die nötigen Fabriken
zur Verarbeitung derselben stellen, für die der Bergb au Kohle und Eisen sür die Maschinen
liefert. Handel und Verkehr befördern die erzeugte Ware von der Fabrik zum Ver-
braucher und suchen ausländische Absatzgebiete dafür aus.

Steigende Produktion fördert die Ausdehnung der Handelstätigkeit und die
Vermehrung und Verbesserung der Verkehrsmittel. Der Handel sucht aber auch selbst
neue Absatzgebiete und regt dadurch wieder die Produktion an. Die Vermehrung und
Verbesserung der Verkehrsmittel und -wege bringt unmittelbar eine Steigerung der
industriellen und bergbaulichen Tätigkeit hervor, wie die Herstellung von Schienen, Loko-
motiven, Waggons, Schiffen, Maschinen, Bahnhofs- und Hafenanlagen usw. So kam
z. B. das günstige Ernteergebnis der Verein. Staaten von Nordamerika im Jahre 1905


